


Bildquelle: Optigrün Systemschnitt „Optigrün-Solardach WRB“

Drei Produktsparten
für ein erstklassiges Angebot
Dachsysteme mit Zukunft:

Klimawandelanpassung

Mulitfunktionalität / Mehrfachnutzung:

 Energiegewinnung



Drei Produktsparten
für ein erstklassiges Angebot

Anforderungen an 
Dachsysteme mit Zukunft? 

 Retention / Wasserspeicher / Regenwassermanagement

Bildquelle: Optigrün Systemschnitt „Optigrün Retentionsdach Drossel extensiv“

Mulitfunktionalität / Mehrfachnutzung:

 Energiegewinnung



Drei Produktsparten
für ein erstklassiges Angebot

Anforderungen an 
Dachsysteme mit Zukunft? 

Bildquelle: Optigrün Systemschnitt „Optigrün Retentionsdach Drossel“

 Retention / Wasserspeicher / Regenwassermanagement?

Mulitfunktionalität / Mehrfachnutzung:

 Energiegewinnung



Drei Produktsparten
für ein erstklassiges Angebot

Anforderungen an 
Dachsysteme mit Zukunft? 

Bildquellen: Optigrün Systemschnitte

 Energiegewinnung

 Retention / Wasserspeicher / Regenwassermanagement, aktiver

Anstau von Regenwasser auf der Dachabdichtung ohne Gefälle (“0°Dach”) im Rahmen

der nutzbaren statischen Reserven:

 Gebäudekühlung

Mulitfunktionalität / Mehrfachnutzung:

 Kühlung der Umgebungstemperatur

 CO2  Speicher durch Humusaufbau

 Hochwassermanagement

 Fassadenbegrünungsbewässerung

 Sprühnebelkühlung bsp. für PV-Module...



Drei Produktsparten
für ein erstklassiges Angebot

Voraussetzung für
0° Dach / Retentionsdach? 

 nachhaltig

Bildquellen: Optigrün Systemschnitte

 protokolliert

 beschädigungs- und vandalismussicher

 gesetzeskonform

Dichtheit & Sicherheit



Retentionsdach 

Sicherheitssystem



Retentionsdach 

Sicherheitssystem

Bitumenspeier zur Entwässerung 

während Bauphase, später als 

kontrollierte Entwässerung der 

Dampfsperrebene mit 

Signalfunktion!

Spezialvliesstreifen von den 

Tiefpunkten des Untergrundes hin 

zur Dampfsperrentwässerung



Retentionsdach 

Sicherheitssystem

Anordnungsbeispiel zur kontrollierten 

Entwässerung der Dampfsperre bei 

gefällelosem Untergrund



Durchführung 

ins Gebäude

Retentionsdach 

Sicherheitssystem



Nachhaltigkeit
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Nachhaltigkeit

=

Ökologie

+

Langlebigkeit

+ 

Recycling



Ökologie
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Einige ökologische Grundanforderungen sind 

bereits gesetzlich verankert:

-Qualitätszielverordnung Chemie Oberflächengewässer 

-Qualitätszielverordnung Chemie Grundwasser 

Was hat das mit Dächern, im Besonderen mit Gründächern zu tun??? 



Drei Produktsparten
für ein erstklassiges Angebot

 Wesentlichen Inhalte der QZV Chemie (Bundesverordnung)

 Direkte Einbringung von Schadstoffen ist verboten:

 durch menschliche Tätigkeiten bewirkter direkter oder indirekter

Eintrag von Schadstoffen in das Grundwasser

 Direkte Einbringung von Schadstoffen in das Grundwasser ist die 

dauernde oder zeitweilige Einbringung von Schadstoffen ohne

Bodenpassage. Bodenpassage ist ein belebter Boden oder

Material, das einen dem belebten Boden gleichzuhaltenden

Rückhalt bzw. Abbau von im Sickerwasser enthaltenen

Schadstoffen aufweist.

 Verbotene Stoffe sind in der Anlage 2 festgelegt

 Schwellenwerte für bestimmte Schadstoffe (Pestizide, PAK…) in 

der Anlage 1 festgelegt

ÖWAV Regelblatt 45 und
QZV Chemie Grundwasser

Link zu QZV Chemie Grundwasser

../Dropbox/öffentlich/2020/Präsentation/QZV Chemie GW Fassung vom 19112019.pdf


Drei Produktsparten
für ein erstklassiges Angebot

ÖWAV Regelblatt 45 und
QZV Chemie Grundwasser

ÖWAV Regelblatt 45 = Regelwerk & Planungshilfe für

hydrologische Gutachten / Einreichplanung / 

Entwässerungkonzepte…

Flächentyp F1

nur wenn gering 

verschmutzt

Flächentyp F2

nur wenn gering 

verschmutzt

Flächentyp F3, F4, F5

mehr als gering 

verschmutzt

Seite 18 Tabelle 2

ÖWAV Regelblatt 45

Seite 22 Tabelle 3

ÖWAV Regelblatt 45

Seite 18 Tabelle 2

ÖWAV Regelblatt 45

Link ÖWAV Regelblatt Link zu QZV Chemie Grundwasser

../Dropbox/öffentlich/2020/Präsentation/OEWAV-RB_045_2015 (1).pdf
../Dropbox/öffentlich/2020/Präsentation/QZV Chemie GW Fassung vom 19112019.pdf


Drei Produktsparten
für ein erstklassiges Angebot

ÖWAV Regelblatt 45 und
QZV Chemie Grundwasser

Link zu QZV Chemie Grundwasser

../Dropbox/öffentlich/2020/Präsentation/QZV Chemie GW Fassung vom 19112019.pdf


Drei Produktsparten
für ein erstklassiges Angebot

ÖWAV Regelblatt 45 und
QZV Chemie Grundwasser

Werden die Schwellenwerte überschritten reichen Systeme mit einem

mineralischen Filter (Sand, Kies)  nicht mehr

Flächentyp F1

Technischer Filter in 

Beckenform

Flächentyp F2

Bodenfilter in Beckenform

Flächentyp F3, F4, F5 Bodenfilter in Mulden-, Rinnenform

Technischer Filter in

Mulden-, Rinnenform

Sickerschacht mit 

technischem Filter

Sickerschacht Unterirdischer Sickerkörper

Rasenfläche Rasenmulde

Rasenbecken

Link ÖWAV Regelblatt 

../Dropbox/öffentlich/2020/Präsentation/OEWAV-RB_045_2015 (1).pdf


Ökologie 

Freisetzung von Pestiziden
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Quelle: 

Fraunhofer-

Institut, Bericht 

Nr. BBH 

011/2017/281



Ökologie

Freisetzung von Pestiziden

FDT Flachdachtechnologie GmbH&Co. KG 18

Quelle: 

Fraunhofer-

Institut, Bericht 

Nr. BBH 

011/2017/281



Freisetzung von 

ökotoxischen Stoffen
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Quelle: DWA, 

Korrespondenz 

Wasserwirtschaft 2020 (13) 

Nr. 8, ISSN 1865-9936



Mehr als geringfügig verschmutztes Wasser muss durch technischen Filter oder

Bodenfilter “gereinigt” werden bzw. ist wasserrechtlich Bewilligigungspflichtig

Ökologie
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Scheinbar geringe oder “akzeptable” Auswaschungen sind nicht unerheblich:

47 mg Pestizidaustrag je m² verschmutzen 470.000 Liter Wasser (> 0,1 µg /l) 

mehr als nur “geringfügig”!

Gemäß Bitumenherstellerverband ist eine Auswaschungsrate von 47 mg / m2 in einem Zeitraum von 62 

Tagen Wasserkontakt “akzeptabel”



Eingesetzte Materialien sollten idealerweise zum ökologischen Anspruch unserer Zeit passen .

Vor allem Gründächer sollten frei von Pestiziden und auch sonstiger Schadstoffen sein, im Idealfall aus

inerten Materialien

Es bedarf zur Bewertung der genauen Betrachtung aller

eingesetzen Rohstoffe und deren ökologisches Zusammenspiel.

Grundlage hierfür sind

-EPD´s (Environmental Product Declarations)

-Leechingtests

-KTW-konforme Prüfung der Abdichtungsschicht garantiert

dachabdichtungskausal schadstofffreie Dachabwässer

Ökologie
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Drei Produktsparten
für ein erstklassiges AngebotÖkologie



Rhepanol hfk/Rhepanol hg
Der Werkstoff Polyisobutylen

 Polyisobutylen, kurz: PIB

Am 01.11.1931 meldet die BASF ein Herstellverfahren für PIB 

zum Patent an. Sieben Jahre später wurde das erste Dach mit

einer Dachbahn aus unserem Hause auf dieser Werkstoff-Basis 

errichtet.

 Der thermoplastische Kunststoff PIB

wird in einem Kühlprozess hergestellt. Folgende Eigenschaften

zeichnen ihn aus: transparent, gummiartig, undurchlässig für

Wasser und eine Vielzahl von Gasen, beständig gegen

Chemikalien, gesundheitlich unbedenklich und klebend, 

chemisch inert,



 Extrem dehnbar und leicht zu verarbeiten

 Kälteflexibel bis -60 OC,

 Dauerhaft UV- und ozonbeständig

 Geringste physikalische Alterung

 Zertifiziert im Rahmen einer Ökobilanz nach 

DIN EN ISO 14040 ff und EPD  

 Trinkwasserzulassung – “Lebensmittelecht”

 Bitumenverträglich

... Vorteile von Rhepanol®, 

der PIB -Dachbahn

 Hagelschlagbeständig, bisher keine Schäden

bekannt hochperforationsfest

 Geprüfte hohe Lebenserwartung –

40 Jahre (BBA UK/ DUBOKEUR)



Langlebigkeit

 Eindrucksvoller Beweis: Objekt verlegt 1956 

 Unsere Referenz in Eggenstein-Leopoldshafen 

mit 180 m2 Gesamtfläche 

 Dachhaut über dem Vorhalte- und 

Entgasungsbecken des Wasserwerks

 Das älteste Kunststoff-Dach der Welt –

abgedichtet mit PIB

 Laut MPA-Prüfung ist das Dach auch heute 

– 50 Jahre nach seiner Verlegung – in einem 

unversehrten, guten  Zustand 

 Unterschiedliche Dachnutzungsarten werden

erst durch hohe Lebensdauer wirtschaftlich

interessant!  



Roofcollect von ESWA
 FDT ist Mitglied bei ESWA (European 

Single Ply Waterproofing Association)

 ESWA hat das ROOFCOLLECT® System 

eingeführt, das der Rücknahme von 

gebrauchten Dachbahnen dient.

 www.roofcollect.com

 Einfache Entsorgung durch geringes 

spezifische Gewicht und sortenreine 

Trennmöglichkeit

Recycling
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http://www.roofcollect.com/


Drei Produktsparten
für ein erstklassiges Angebot

 Dichtheit, protokollierte Dichtheit? Vandalismussicherheit? 

 Nachhaltigkeit (ökologisch, langlebig, Leeching)

Bildquellen: Optigrün Systemschnitte

 Energiegewinnung

 Retention / Wasserspeicher / Regenwassermanagement

 Erfüllung gesetzlicher Anforderungen (WRG bzw. QZV Chemie?)

Alles in Einem ist mit Rhepanol und Locdrain erreichbar

Mulitfunktionalität / Mehrfachnutzung:

Dachsysteme mit Zukunft:
Klimawandelanpassung


